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Herausforderung Energie(-effizienz) und 
Klimaschutz

Zunehmende Belastung der mittelständischen Wirtschaft durch steigende 
Energiepreise

Klimawandel wird verstärkt als Investitionsrisiko erkannt

Drastische Reduzierung der Nutzung fossiler Energieträger 
erforderlich

Neben dem Ausbau der erneuerbaren Energien brauchen wir eine 
stärkere Konzentration auf die Energieeffizienz

Großes, wirtschaftliches Energieeinsparpotenzial in Industrie und 
Gewerbe vorhanden
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Aktivitäten der KfW zur Förderung der 
Energieeffizienz

Durch die Programme der KfW Förderbank werden mittelständische Unternehmen 
direkt und indirekt unterstützt:

Gesamtzusagen in der Förderinitiative                                                  
“Wohnen, Umwelt, Wachstum“ in 2006 17 Mrd. EUR

Förderung effizienter Energienutzung in Unternehmen im Jahr 2006

ERP-Umwelt- und Energiesparprogramm: 601 Mio. EUR  
KfW-Umweltprogramm: 248 Mio. EUR

849 Mio. EUR

KfW-Energieeffizienzpreis
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Ist Energiesparen bzw. Energieeffizienz ein aktuelles 
Thema in den Unternehmen?
Auswertung nach Energiekostenanteilen (Anteile in %)

59,3%

82,9%

74,0%

61,4%

43,0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Alle Unternehmen

10%  oder mehr

5 bis unter 10%

2 bis unter 5%

weniger als 2%

ja, aktuelles Thema

KfW-Befragung
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Geschätzte Energieeinsparpotenziale
(Anteile der Unternehmen in %)
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16,6%

39,1%

33,7%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40% 45%

weiß nicht

mehr als 10%

unter 10%

keine

Alle Unternehmen

KfW-Befragung
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Wurden Energieeffizienzmaßnahmen umgesetzt? 
Auswertung nach Energiekostenanteilen bzw. 
Umsatzgrößenklassen (Anteile in %)

28,8%

42,1%

20,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Alle
Unternehmen

10%  oder
mehr

Weniger als
2%

28,8%

45,3%

25,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Alle
Unternehmen

über 25 Mio.
EUR

bis 2,5 Mio.
EUR

Umsetzungsprojekte laufen bzw. 
wurden in den letzten 3 Jahren abgeschlossen

nach Energiekostenanteilen: nach Umsatzgrößenklassen:

KfW-Befragung
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Gründe für die Umsetzung von 
Energieeffizienzmaßnahmen 
(Anteile in %)

10,7%

54,7%

48,0%

19,3%

10,0%

10,0%

20,0%

15,3%

94,0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

erhoffte Imagegewinne

gegen steigende Energiepreise gewappnet zu sein

Beitrag zum Klimaschutz

Immobilienaufwertung durch energieeffiziente
Gebäudetechnik

Verbesserung der Produktqualität

Erhöhung der Betriebssicherheit

Verbesserung der Arbeitsbedingungen

Verbesserung der Produktionsbedingungen

Senkung der Energiekosten

Anmerkung: Mehrfachnennungen waren möglich;
Angabe der maximal drei wichtigsten Gründe.

KfW-Befragung
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Wie haben die Unternehmen die 
Energiesparmaßnahmen finanziert? –
(Anzahl der Unternehmen in %)

3,3%

12,5%

1,5%

39,3%

33,3%

49,6%

42,0%

33,3%

52,2%

78,7%

70,2%

100,0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Alle Unternehmen

über 25 Mio. EUR

bis 2,5 Mio. EUR

eigene Mittel

Bankkredite

öffentliche
Fördermittel
Contracting

Anmerkung: Mehrfachnennungen waren möglich. KfW-Befragung
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Welche Faktoren erschweren die Umsetzung von 
energiesparenden Maßnahmen in Unternehmen 
(Anteile in %)

10,8%

46,9%

38,9%

33,9%

20,6%

24,9%

9,3%

38,3%

13,5%

28,0%

22,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

fehlende Motivation der Mitarbeiter

verfügbare Mittel müssen in wichtigere Investitionen fließen

fehlendes Kapital für investive Maßnahmen

zu lange Amortisationszeiten bei investiven Maßnahmen

Informationssuchkosten für geeignete Einspartechnologien
sind zu hoch

Stellenwert Energiekosten ist nachrangig

Bedenken bezüglich des Betriebsablaufs und
Produktionssicherheit

Zeitmangel, hohe Arbeitsbelastung

Zuständigkeit für Energiefragen nicht eindeutig geregelt

fehlende Kenntnis über Hersteller energiesparender
Technologien

mangelndes Wissen über Energiesparmöglichkeiten

Anzahl der Unternehmen in %, die den jeweiligen Faktor als „bedeutend“ eingestuft haben. KfW-Befragung
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Gibt es in den Unternehmen spezielles Personal für 
Energiefragen?
Auswertung nach Umsatzgrößenklassen (Anteile in %)

19,0%

47,2%

10,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Alle Unternehmen

über 25 Mio. EUR

bis 2,5 Mio. EUR

ja, verantwortlich für
technische Fragen

KfW-Befragung
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Bevorzugte Förderinstrumente der Unternehmen 
(Anteile in %)

66,4%

10,4%

22,7%

45,1%

16,5%

72,0%

38,0%

9,4%

35,3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

Steueranreize für energieeffiziente Technik

ordnungsrechtliche Vorgabe von
Energieeffizienzstandards

breitere Einführung von Energielabels

Förderung von unabhängiger Energieberatung

Auszeichnung von Best-practice-Beispielen

Finanzierungshilfen (z.B. Förderkredite, Zuschüsse)

Förderung des Erfahrungsaustauschs zwischen
Unternehmen

Kampagnen zur Aus- und Weiterbildung

Kampagnen zur Information und Motivation

Anmerkung: Mehrfachnennungen waren möglich. KfW-Befragung
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Fazit

Energieeinsparpotenzial wird aufgrund verschiedener Hemmnisse bislang nur 
unzureichend erschlossen; trifft insbesondere für KMU zu

Finanzierungsprobleme
Informationsdefizite über Einsparoptionen

KfW-Vorschlag:

Auflegung eines „Sonderfonds für Energieeffizienz in Industrie und Gewerbe“

Komponente „Beratung“ Komponente „Finanzierung“
(Zuschuss für Energieberatung)                            (zinsgünstiges Darlehen für  

Energiesparinvestitionen)
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… und zum Schluss

Studie zur KfW-Befragung:

www.kfw.de/DE_Home/Research/Sonderthem68/Energieeff15/Publikatio.jsp

Informationen zu den Förderprogrammen:

Infocenter der KfW Förderbank
01801 / 33 55 77
Internet: 
www.kfw-foerderbank.de
www.kfw-beraterforum.de
E-Mail: infocenter@kfw.de
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